Städtebauförderung
Bund – Länder – Programm

„Städtebauliche Sanierungs- und Entwicklungsmaßnahmen“ (S)

„Städtebauliche Sanierungs- und Entwicklungsmaßnahmen – Unterstützung der

Wohneigentumsbildung in Sanierungsgebieten“ (SWEB)

„Weiterentwicklung großer Neubaugebiete“ („N“)

„Städtebaulicher Denkmalschutz“ (D)

„Städtebaulicher Denkmalschutz – Unterstützung der Wohneigentumsbildung in

Sanierungsgebieten“ (DWEB)

„Soziale Stadt – Investitionen im Quartier“ (STEP)

„Soziale Stadt – Modellvorhaben“ (STEP SMS)

„Stadtumbau Ost – Aufwertung“ (STUB AUF)

„Stadtumbau Ost – Rückbau“ (STUB RB)

„Stadtumbau Ost – Rückführung der städtischen Infrastruktur“ (STUB RSI)

„Stadtumbau Ost – Sicherung, Sanierung und Erwerb“ (STUB SSE)

„Aktive Stadtzentren“ (ASZ)

„Kleinere Städte und überörtliche Zusammenarbeit“ (KLS)

Vorfinanzierung des Einzelvorhabens „...........................“  innerhalb des SG ................
Gem. Punkt 8.1 der Städtebauförderungsrichtlinien 2009 – Fortschreibung 2012 (StBauFR 2009 – Fortschreibung 2012) vom 07.09.2012 ist die Vorfinanzierung eines Einzelvorhabens, das durch einen anderen Vorhabenträger als die Stadt ............... – in diesem Fall durch den / das ...................................... –abschließend finanziert werden soll, möglich. 

Die Stadt ....................... erklärt, dass die Voraussetzungen zur Vorfinanzierung gem. Punkt 8.1.1.1 und 8.1.1.2 der StBauFR 2009 – Fortschreibung 2012 erfüllt sind. Dies bedeutet, dass das Einzelvorhaben im engen Zusammenhang mit der geförderten Gesamtmaßnahme SG .................. steht und die Durchführung des Einzelvorhabens vordringlich ist.
Gem. 8.1.1.3 der StBauFR 2009 – Fortschreibung 2012 erklärt der / das ............................, dessen Mittel aus Städtebaufördermitteln vorfinanziert werden sollen, folgendes:

1. Die für das Einzelvorhaben maßgebenden Finanzierungs- und Zuwendungsvoraussetzungen sind erfüllt

2. Die Zustimmung zum vorzeitigen Baubeginn wird erteilt

3. Die voraussichtliche Bereitstellung der endgültigen Fördermittel und somit die Wiedereinstellung in die Gesamtmaßnahme erfolgt im Haushaltsjahr ________.

Ort, Datum, Unterschrift des anderen Vorhabenträgers
Ort, Datum, Unterschrift Stadt 
Ort, Datum, Kenntnisnahme LBV 
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